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Spenden für die Ukraine 
Fußballer sammeln für Ukraine - Auch an den jungen Kickern des TuS Friedrichsdorf gehen die 
schlimmen Ereignisse in der Ukraine nicht spurlos vorbei. Das Leid der Menschen lässt die Fußballer 
nicht los. Mit ihren Trainern haben die Jungen einen Tag des Jugendfußballs organisiert und dabei 
Spenden gesammelt. Mehr als 3000 Euro fließen in die Ukraine.  

Als Zeichen der Solidarität mit der Ukraine hat die C-Jugend gemeinsam mit den Trainern Matthias 
Wehmhöner und Christian Liebold den Tag des Jugendfußballs organisiert. Die Jugendmannschaften 
des TuS Friedrichsdorf von der G- bis zur B-Jugend spielten gegen befreundete Teams aus der 
Nachbarschaft. Dabei waren Germania Westerwiehe, der SV Avenwedde, der FC Kaunitz, der FC 
Gütersloh sowie der VfL Rheda.  

Die Ergebnisse waren an diesem Tag nebensächlich. Es ging einzig um die gute Sache und das 
Zusammenstehen gegen den Krieg und für die Bevölkerung in der Ukraine.  

Die Kinder der C-Jugend verkauften am Spielfeldrand Bratwürstchen, Pommes, Kuchen, Waffeln und 
Getränke. Außerdem gingen Erlöse eines kleinen Flohmarkts an die Ukraine-Hilfe. Die Jungen und 
ihre Trainer freuten sich am Ende über 3150 Euro, die direkt an eine Organisation fließt, die 
Spenden für die Stadt Rivne im Nordwesten der Ukraine sammelt.  

Der Kontakt kam über persönliche Beziehungen des TuS-Trainers Matthias Wehmhöner zustande. 
Die Aktion „Help for Rivne“ wurde von der Ukrainerin Oksana Pohl und ihrem Team ins Leben 
gerufen. Pohl lebt seit 2011 in München, hat den Kontakt in ihre alte Heimat in Osteuropa aber nie 
abreißen lassen.  

Nun nutzt die Studentin ihre 
Kontakte nach Rivne, einer Stadt 
mit 250 000 Einwohnern, um 
dort direkte Hilfe zu leisten.  

Im Vordergrund stehen die 
medizinische Versorgung und die 
Unterstützung von Flüchtlingen 
aus anderen Teilen des Landes 
mit Unterkünften und 
Lebensmitteln.  

Die Hilfe aus Friedrichsdorf kam 
in München sehr gut an. „Ihr 
seid großartig und wir sind 
sprachlos“, heißt es auf der 
Internet-Seite der Organisation.  
help-for-rivne-ukraine.org 

Bericht: A.  Berenbrinker Die Glocke 
13.4.22 

 

++++++++++ 

Mittlerweile haben sich vier geflüchtete Mädchen aus der Ukraine unseren Rythmischen 
Sportgymnastinnen sowie eine Trainerin aus dem vom Krieg geschundenem Land angeschlossen.  

Die Mädchen haben z. T. ein sehr hohes Leistungspotenzial. Trainiert wurde in der Heimat bis zu 5x 
wöchentlich! Bekannt dürfte darüber hinaus sein, dass die Ukraine international bei der RSG zur 
Weltspitze zählt. Sprachliche Barrieren werden u.a. durch Übersetzungs-Apps wettgemacht. Aber 
auch Deutschkenntnisse einiger kleiner Athletinnen sind vorhanden und tragen zur besten 
Verständigung bei. 

Ähnliches gibt es auch aus dem Bereich Badminton zu vermelden. Auch hier trainieren geflüchtete 
Sportlerinnen und Sportler aus der Ukraine inzwischen bei uns aktiv mit.  

Bei dieser Gelegenheit sei darauf hingewiesen, dass angefangen vom Landessportbund (LSB) über 
Kreissportbund (KSB) und Stadtsportverband (SSV) ein unbürokratischer Umgang bei der 
Integration der Geflüchteten ermöglicht wurde. Auch der adäquate Versicherungsschutz, der für die 
Ausübung der sportlichen Aktivitäten erforderlich ist, wird auf unkomplizierte Art und Weise 
gewährt. 
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volksbank-bi-gt.de

Die großen Aufgaben unserer Zeit lösen wir nur zusammen. Deshalb 
entscheiden wir mit unseren Mitgliedern gemeinsam, wie wir als Bank 
handeln. Und obwohl diese Idee schon mehr als 170 Jahre alt ist, 
könnte sie kaum moderner sein.

 Fair Play –  

 ehrlich, verständlich,  

 glaubwürdig. 

Tanzen_A5quer_20211111.indd   1 12.11.2021   09:02:50
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Jeffrey Addai neuer Inhaber der B+ - Lizenz 
 
Fußball: Jeffrey Addai, zusammen mit Peter Kamp 
verantwortlich für unsere 1. Mannschaft, ist seit dem 
6.4.2022 stolzer Inhaber der B+ - Trainerlizenz. 
Damit ist er berechtigt, Senioren-Mannschaften bis 
zur Oberliga und A-Jugend-Mannschaften bis zur 
zweithöchsten Liga in Deutschland zu trainieren. 
Der Erwerb dieser Lizenz war mit viel Aufwand 
verbunden. Von Januar bis April jeweils 1 Woche pro 
Monat Theorie und Praxis in der Sportschule 
Karlsruhe, verbunden mit einer Abschlussprüfung im 
April. Und wenn diese Woche in Süddeutschland 
vorbei war, dann Trainingsleitung und Spiele mit 
unserer 1. Mannschaft. 

Weitere Absolventen dieses DFB-Lehrgangs waren 
unter anderem Julian Schieber (früher BVB oder VfB 
Stuttgart) und Stefan Fürstner (früher Bayern 
München, danach Greuther Fürth und Union Berlin). 

Mit Peter Kamp und Jeffrey Addai betreuen jetzt 2 
lizenzierte Trainer unsere 1. Mannschaft. Peter ist schon längere Zeit Inhaber der B – Lizenz, Jeffrey 
mit B+ jetzt seit Anfang April. Der Grundstein für Erfolge ist hiermit gelegt, es muss „nur“ noch auf 
dem Platz umgesetzt werden. Rainer Wafzig 

 

Neu im Team: Georg Prill 
Fußball: Georg Prill (31) kam im März dieses Jahres zu uns nach 
Friedrichsdorf. Er ist unmittelbarer Nachbar unseres Trainers Jeffrey Addai in 
Bokel, die beiden Grundstücke sind nur durch eine Hecke getrennt. Bedingt 
durch diese räumliche Nähe hat es Jeffrey geschafft, Georg zu einem 
befristeten Aushelfen bis zum Ende dieser Saison zu überreden. 

Georg spielte seit seiner Jugend eigentlich immer in Bokel. Es folgten im 
Seniorenbereich ein Wechsel zum SV Avenwedde und danach zu Tur Abdin 
Gütersloh, wo er bis 2018 aktiv war. Danach begab er sich in den 
fußballerischen Ruhestand, aus dem wir ihn nun herausholen konnten. 

Mit seiner ruhigen Art und seiner langjährigen Erfahrung wird er uns im 
Abstiegskampf mit Sicherheit weiterhelfen können. Rainer Wafzig 

 
Fußball * Termine  *Mai 

 
01.05.     12:00 Uhr    Kreisliga B    TuS 2 – Aramäer Gütersloh 2  
01.05.     15:00 Uhr    Bezirksliga    TuS – Aramäer Gütersloh 
06.05.     17:30 Uhr    F-Junioren    TuS 2 – SV Spexard 4 
07.05.     10:00 Uhr    F-Junioren    TuS – SV Spexard 
07.05.     10:00 Uhr    E-Junioren    TuS – FC Sürenheide 2 
14.05.     10:00 Uhr    G-Junioren    TuS – SC Verl 
14.05.     11:00 Uhr    C-Junioren    TuS – SW Sende 
14.05.     13:00 Uhr    B-Junioren    TuS – SW Sende 
14.05.     17:00 Uhr    A-Junioren    JSG TuS/SVA – SC Verl 3 
15.05.     12:00 Uhr    Kreisliga B    TuS 2 – TSG Harsewinkel   
15.05.     15:00 Uhr    Bezirksliga    TuS – SpVg. Versmold 
21.05.     10:00 Uhr    E-Junioren    TuS – SC Wiedenbrück 3 
29.05.     12:00 Uhr    Kreisliga B    TuS 2 – RW St. Vit 2 
29.05.     15:00 Uhr    Bezirksliga    TuS – FSC Rheda  
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grüner geht’s nicht! 

Immer aktuell: Alles rund um den TuS

grüner geht’s nicht! 

Wir erscheinen in:
Verl •

Bornholte •
Sürenheide •

Kaunitz •  
Sende •

Schloß Holte-Stukenbrock •
Liemke •

Hövelhof • 
Rietberg • 

Neuenkirchen • 
Varensell •

GT-Spexard • 
Delbrück •

Friedrichsdorf •
Avenwedde •

Verler Leben • Wilhelmstraße 22 • 33415 Verl

Telefon: 05246. 2775 • eMail: verler.leben@gmx.de

Wir e

22 • 33415 Verl

GTB
TANKSTELLE

•  Heizöl schwefelarm •  Super E5
•  Dieselkraftstoff  •  Super E10
•  Ad Blue   •  Super Plus
•  Tankautomat  •  Waschportal

GT-Brennstoffvertrieb Wittenstein GmbH

Isselhorster Str. 10-12 · 33335 Gütersloh · Tel.: 05241 740010

www.gtbrennstoffe.de · info@gtbrennstoffe.de
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Im Grünen von Senne-
Windflöte
3-Z i.-Eige ntum swohnung mit
Südloggia 
und  Garage  // gepflegte
Gemeinschaft //  79 m² Wfl.
im 1. OG // gr. Wohnbereich //
Lam inat //  Gäs te WC // Bj.
1974 // VA:
59,9 kWh/m ²a, B, Elektro, Bj.
Hzg. 1974 // 168.000 € zzgl .
3,57 % Käuferprovision
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TRADITION IST 
AUCH ZUKUNFT.
Unser Familienunternehmen 
besteht seit 50 Jahren.

Partner der
Deutsche Bestattungs-
vorsorge Treuhand AG

Bestatter vom 
Handwerk geprüft

Korbacher Straße 19   
33647 Bielefeld
Telefon 0521. 486 25
www.bestattungen-plassmann.de

Wenn Vertrauen entscheidet.

F
 

www.impfzentren-pvm.de

Universität Gebäude X Eingang West
PVM/IKEA direkt an der A33/OWD
Loom/Innenstadt (jeden Fr. und Sa.)

Täglich bis zu 4.000 Impfungen (Erst-, Zweit- und Booster- 
Impfungen) mit oder ohne Terminbuchung verfügbar

Schützen wir unsere 
Welt und impfen uns 

in Bielefeld.

www.testzentrum-bi.de

Bürgertests und PCR-Labortests an 15 Standorten 
verfügbar. Weitere Infos und Terminbuchung unter
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Monat der Entscheidung 
Fußball-Bezirksliga: Der Monat Mai dürfte für uns der 
Monat der Entscheidung werden. Am  1. Mai kommen 
die Aramäer aus Gütersloh nach Friedrichsdorf. Da unser 
Gast ebenso wie wir auch noch im Abstiegskampf steckt, 
ist eine umkämpfte Partie zu erwarten. Die Aramäer 
stehen zwar in der Tabelle hinter uns, doch aufgegeben 
hat sich diese Mannschaft mit Sicherheit noch nicht. 

Am 15. Mai haben wir die Mannschaft aus Versmold zu 
Gast. Das Team aus dem Norden unseres Kreises steckt 
ebenso tief im Abstiegskampf. Das Hinspiel kurz vor 
Weihnachten konnten wir zwar siegreich für uns 
gestalten, es war aber eine sehr knappe Angelegenheit. 
Entsprechend sind wir auch diesmal auf eine äußerst 
schwere Aufgabe vorbereitet. 

Zum letzten Heimspiel der Saison erwarten wir am 29.
Mai den FSC Rheda. Gegen diese Mannschaft von der 
Tabellenspitze haben wir uns immer sehr schwergetan, es wird wahrscheinlich nicht anders werden. 
Wir hoffen, dass wir nach dem Abpfiff aller Begegnungen dieses Spieltags unseren Klassenerhalt feiern 
können.

Abstiegskampf geht weiter… 
TuS Friedrichsdorf – SC Wiedenbrück II  0:5 (24. Spieltag)

Fußball-Bezirksliga: Chancenlos gegen die Regionalliga-Reserve aus Wiedenbrück. Uns war zwar 
klar, dass wir ohne Louis Ellers (positiver Befund), Leon Celik (5. Gelbe Karte), Kevin Rofallski (gelb-
rot Sperre), Torben Budde (Knöchelverletzung) und Fynn Lüttig unsere Probleme bekommen 
würden, aber in dieser Deutlichkeit war das nicht zu erwarten. Trotz dieser klaren Niederlage, Mund 
abputzen und weitermachen, die Saison ist erst am Pfingstmontag zu Ende. 

Schon in den ersten 45 Minuten war das Ganze eigentlich ein Spiel auf ein Tor. Auf Grund der 
körperlichen und spielerischen Überlegenheit der Gastmannschaft kamen wir nie ins Spiel, wir 
mussten uns auf unsere Verteidigung konzentrieren. Durch 3 Treffer in der 24., 26. und 31. Minute 
führte Wiedenbrück zur Pause bereits mit 3:0 Toren. 

Nach Wiederanpfiff rissen wir uns zusammen und boten endlich deutliche Gegenwehr. Wäre ein 
Schuss von Marcel Koch statt an den Pfosten ins Tor gegangen, vielleicht hätte sich noch etwas 
bewegen können. So überstand unser Gast diese kleine Druckphase und nahm danach das Spiel 
wieder in die Hand. Zwei weitere Treffer in der 73. und 75. Minute sorgten dann für den 0:5-
Endstand. >>>
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Zur Großen Heide 1

33335 Gütersloh

Tel.: 0 52 09 / 24 75

Salon Tölke
Wir bedienen Sie ohne Anmeldung

Trendfrisuren jeder Art 

Über Geld
sprechen
ist einfach.

S Sparkasse
Gütersloh-Rietbergspk-gt-rb.de

Wir sind hier in Tippe für Sie
da. Wir nehmen uns gerne
Zeit für Sie und Ihre Anliegen 
rund um das Thema Geld. 
Darauf können Sie sich 
verlassen.

Sarah Schumacher

 Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Elisabeth Cahmen
Avenwedder Straße 60, 33335 
Gütersloh-Avenwedde
Tel. 05241/76834, 73233 
Fax 05241/701547
cahmen@provinzial.de

Für Ihre Sicherheit bringen wir Höchst-
leistungen. Die Provinzial - zuverlässig 
wie ein Schutzengel.
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SW Sende - TuS Friedrichsdorf 0:1 (25. Spieltag)

<<< Fußball-Bezirksliga: Nach 3 Niederlagen hintereinander endlich wieder ein Sieg. Dieser 
Erfolg ist umso wichtiger, da diese 3 Punkte bei einem unmittelbaren Konkurrenten im 
Abstiegskampf geholt wurden.  
 
Rechtzeitig zu dieser richtungsweisenden Begegnung hatte sich die Liste unserer Ausfälle deutlich 
verkleinert. Leon Celik, Kevin Rofallski sowie Leon Kirsch standen wieder zur Verfügung. Das 
merkte man unserem Spiel vom Anpfiff weg deutlich an. Sicheres Passspiel, ruhiges Aufbauen 
und kluge Pässe in die Spitze waren bei uns endlich wieder an der Tagesordnung. Unsere 
insgesamt sehr sicher agierende Abwehr incl. Torwart Burak Kunt (Foto) ließ praktisch keine 
Sender Torchance zu. Das einzige Manko war die fehlende Ruhe und Cleverness vor dem 
gegnerischen Gehäuse.  
 
Auch im zweiten Abschnitt änderte sich am Spielgeschehen wenig. Wir hatten das Heft 
weitgehend in der Hand, waren wesentlich torgefährlicher, vergaben aber mehrere klare 
Einschuss-möglichkeiten zum Teil fahrlässig. Es dauerte dann bis 79. Minute, ehe uns Joel Kirsch 
mit einem Flachschuss in Führung brachte. Bis zum Abpfiff des gut leitenden Unparteiischen lag 
eher das 2:0 als der Ausgleich in der Luft.  
 
TuS Friedrichsdorf – TuS Jöllenbeck 3:3 (26. Spieltag)

Fußball-Bezirksliga: Glücklicher Punktgewinn - So kann man mit 2 Worten das Spiel gegen den Nachbarn aus 
Bielefeld zusammenfassen. Auch wenn wir am Ende mit dem einen Punkt zufrieden waren, so müssen wir uns 
bei Burak Kunt für seine überragende Torwartleistung und bei den gegnerischen Stürmern für ihre 
Fahrlässigkeit beim Ausnutzen bester Torchancen bedanken. 

 
Vom Anpfiff weg war unser Gast Herr auf dem Platz. Wir wurden phasenweise in 
unserer eigenen Hälfte eingeschnürt und kamen einfach nicht ins Spiel. Zudem 
spielte Jöllenbeck seine körperliche Überlegenheit in die Karten. Wie aus heiterem 
Himmel gingen wir in der 10. Minute durch Joel Kirsch nach unserem ersten Angriff 
mit 1:0 in Führung. Dieses Tor änderte am Spielverlauf wenig, sodass wir mehr als 
froh sein konnten, mit diesem Ergebnis in die Pause zu gehen. 
 
Nach Wiederanpfiff wurde der Gästedruck auf unser Gehäuse noch größer. Durch 3 
Treffer zwischen der 50. und 65. Minute wurde das Spiel gedreht, die Führung ging 
zu diesem Zeitpunkt absolut in Ordnung. Aber schon eine Zeigerumdrehung später 
brachte uns Leutrim Latifi wieder auf 2:3 heran.  
 
Als erneut Joel Kirsch in der 75. Minute zum 3:3-Ausgleich traf, keimten bei den 
zahlreichen Zuschauern Hoff-nungen auf einen „Dreier“ auf. Doch mit der Roten 
Karte für Jannis Flaskamp waren diese Träume sofort beendet. Foto: Addai, Prill 
 

Die letzten 10 Minuten waren eine reine Abwehrschlacht, die wir mit Glück, Geschick und Burak Kunt im Tor 
schadlos überstanden. 
 

SC Bielefeld – TuS Friedrichsdorf 2:2 (27. Spieltag)

Fußball-Bezirksliga: Zwei Punkte verschenkt - Vor Spielbeginn wären wir mit einem Punkt 
zufrieden gewesen, nach dem Abpfiff waren wir alle mehr als enttäuscht. Wegen zweier 
Roten Karten gegen den SCB spielten wir in der kompletten 2. Halbzeit mit 2 Mann in 
Überzahl, konnten aber daraus kein entscheidendes Kapital, sprich 3 Punkte, schlagen. 
 
In der Anfangsphase der Begegnung waren wir überhaupt nicht auf dem Platz. Unser 
Gastgeber hatte so ziemlich alle Freiheiten und nutzte diese dann auch weidlich aus. Bereits 
nach einer Viertelstunde lagen wir, begünstigt durch 2 krasse Abwehrfehler, mit 0:2 in 
Rückstand. Erst nach etwa 30 Minuten kam so etwas wie Leben in unser Spiel. Als unser 
Kapitän und kämpferisches Vorbild Leon Celik nach 35 Minuten verletzt das Spielfeld 
verlassen musste, hatten einige das Spiel schon abgehakt. Doch mit seiner ersten Aktion 
verkürzte der eingewechselte Enes Karaarslan auf 1:2. Mit diesem Treffer kam auf einmal 
große Hektik auf, in deren Verlauf zwei einheimische Spieler noch vor dem Pausenpfiff mit 
Roter Karte den Platz verlassen mussten. 
 
In den zweiten 45 Minuten ging es logischerweise ausschließlich auf das Bielefelder Tor. Es reichte für uns aber 
leider nur noch zum 2:2 durch Joel Kirsch. Wir hätten insbesondere in den Schlussminuten das entscheidende 
Tor erzielen können, doch der Innenpfosten, ein guter einheimischer Torwart und zum Teil auch Unvermögen 
standen uns im Weg. Erik Kläsener (Foto), Spieler unserer 2. Mannschaft, gab an diesem Spieltag sein 
Startelfdebüt. Respekt vor  seiner Leistung, gutes Zweikampfverhalten, gutes Passspiel, gutes Auge und keinen 
Respekt vor dem Gegner, ein insgesamt gelungenes Debüt. Rainer Wafzig - Fotos (4) Uwe Caspar
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TuS FRIEDRICHSDORF BEZI

Matthias Heitwerth
Kleiberweg 16 . 33335 Gütersloh

Fon 05209 - 98 07 62 . www.heitwerth.de

Neue Fronten & Arbeitsplatten . Spülen & Elektrogeräte . Küchen-, Möbel- & Reparaturmontagen

Hinten vo
Kevin Rofallski, Marcel Koch, Torben Budde, Joel 

Mitte vo
Rainer Wafzig, Marcel Füchtenhans, Julia Laske, Leon Celik, Sin

Wol
Vorne vo

Jannis Gößling, Viktor Elsner, Enes Karaarslan, Florian Hartkopf, 
Es fe

Burak Kunt, Pascal Kleinelümern, Leutrim Latifi , Egzon L

Spielplan Bezirksliga 2021/22

Spielbeginn: 15:00 Uhr

TuS - SV Avenwedde 2:1

Türkgücü Gütersloh – TuS 0:1

TuS – VfB Schloß Holte 0:3

TuS – TuS Brake 3:1

FC Türk Sport Bielefeld - TuS 3:2

TuS – VfR Wellensiek 3:1

TuS 08 Senne – TuS 1:0

TuS – SC Wiedenbrück 2 0:5

SW Sende – TuS 0:1

TuS – TuS Jöllenbeck 3:3

SC Bielefeld – TuS 2:2

SpVg. Heepen - TuS

01.05.  TuS – Aramäer Gütersloh

08.05.  SC Hicret Bielefeld - TuS

15.05.  TuS – SpVg. Versmold

22.05.  VfL Oldentrup - TuS

29.05.  TuS – FSC Rheda 

06.06.  VfB Schloß Holte - TuS
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IRKSLIGA SAISON 2021/22

Paul Reckersdrees

Autoteile Vertriebs-GmbH

Forellenweg 25      Telefon (0 52 09) 91 20-0

33335 Gütersloh      Telefax (0 52 09) 91 20 30E-Mail: info@reckersdrees.de
Internet: www.reckersdrees.de

 Lieferant des TuS Friedrichsdorf
     

- Getränkeabholmarkt
- Getränkeheimdienst

- Lieferant für Ihre Party

Wir verleihen:
Zapfanlagen, 
Theken, Stehtische, 
Ausschankwagen, 
Kühlwagen, ...........

on links:  
Kirsch, Niko Brosig, Mika Meyer, Niklas Heimsoth

on links: 
nan Caliskan, Louis Ellers, Jeff rey Addai, Peter Kamp, Christoph 
lner 
on links: 
Philipp Peplonski, Timo Horsthemke, Fynn Lüttig, Philipp Seidel

hlen: 
Latifi , Julian Lammert, Lukas Kesseler, Pascal Brockmann

Vereinsbüro

TuS Friedrichsdorf 1900 e.V.
Avenwedder Staße 513

33335 Gütersloh

Aktuelle Öff nungszeiten:
Montag 17:30 – 18:30 Uhr

Mittwoch 15:30 – 18:00 Uhr

Tel.: 05209 – 981 918
Fax: 05209 – 981 921

Mail: 
vereinsbuero@

tus-friedrichsdorf.de

Homepage: 
www.tus-friedrichsdorf.de

Facebook:
www.facebook.com/

tusfriedrichsdorf
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 Berufl iche Bildung

 Attraktive Arbeitsplätze in Werkstätten, Integrationsgruppen und -unternehmen

 Vielfältige Wohnangebote

 Moderne Kindertageseinrichtungen

Wir sind der Full-Service Dienstleister für Menschen mit Behinderung im Kreis Gütersloh.

Wir bieten Menschen
mit Behinderung:

www.wertkreis-gt.de

Berufl iche Teilhabe

Berufl iche Inklusion

Kiebitzhof

Berufl iche Bildung

Kindertageseinrichtungen

Wohnen
Wir stehen für 

Vielfalt und 
professionelle 

Begleitung. 

Bauunternehmung

GmbHGinsterweg 4a · 33415 Verl
Telefon 0 52 46/77 97
E-Mail: info@baugk.de
www.grossekathoefer-bauunternehmung.de

Bauunternehmung

GmbH

Bauunternehmung

GmbH

Bauuntternehmung

GmbH
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Wir stellen vor: TuS Fußballnachwuchs (2)
F-1 Junioren (Jahrgänge 2013/14)  

In unserem Verein nehmen zwei F Junioren-Mannschaften 
(F1- und F2 Junioren) am regelmäßigen Spielbetrieb des 
Kreises Gütersloh teil. Zu der F1 Mannschaft gehört 
überwiegend der ältere Jahrgang dieser Juniorenklasse.  

Die F-Juniorenmannschaften spielen quer über den Platz auf 
kleinere Tore. Eine Mannschaft besteht aus sechs 
Feldspielern und einem Torwart. Mit Artjom Hibert und 
Hakan Karaarslan (Foto) werden die Kinder durch zwei 
fußballerfahrene Trainer betreut und ausgebildet.  

Ähnlich wie bei den G Junioren (die Jüngsten beim TuS) 
geht es in dieser Altersgruppe um Spaß und Freude am 
Fußball. Beim Zuschauen merkt man allerdings schnell, dass 
die Ansprüche hier schon deutlich höher sind.  

Die beiden Trainer gehen gezielt auf den Entwicklungsstand 
jedes einzelnen Kindes ein. Gefestigt werden die 
fußballerischen Grundkenntnisse und das Spielverständnis.  

Zur Schulung gehören u.a. das spielerische Lernen des Ballpassens, des Dribbelns und der 
Schusstechnik. Dazu das Trainerteam: „Wir wollen die Kinder viel mit dem Ball spielen lassen, ihnen 
Bewegungserfahrungen mit und ohne Ball ermöglichen und dabei die Teamfähigkeit schulen.“ >>>
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grüner geht’s nicht! 

Schoppmann

Tischlermeister Roland Schoppmann & Andreas WellenbrinkInhaber:

                   &
Wellenbrink OHG

Tischlerei – Meisterbetrieb

Innenausbau – Instandhaltung – Parkett

Hans-Böckler-Str. 49 · 33334 Gütersloh · Tel.: (0 52 41) 74 31 26 · Fax: (0 52 41) 74 31 27

In unseren mittlerweile neun 

Tagespflegen in Gütersloh und 

Umgebung finden Sie Gesellig-

keit, Betreuung und individuelle 

Förderung: wir  gestalten aktiv den 

Alltag mit den von uns betreuten 

Menschen.

Tagespflegen in Gütersloh

und Umgebung

Daheim
sind Sie uns  

willkommen

Tagespflege Gütersloh 
Dammstraße 69 

33332 Gütersloh

Telefon (0 52 41) 7 09 40-30

verein-daheim.de

Immer aktuell: Alles rund um den TuS

ggrüner geht’s nicht! 
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Das Training der F1 und F2 findet jeweils montags und freitags von 17:00 bis 18:30 Uhr auf dem 
Sportplatz an der Paderborner Straße statt. Kinder, die Spaß und Freude am Fußball haben, können 
sich das Training mal ansehen, dort von den Trainern nähere Infos erhalten oder auch von Rico 
Weber, Fußball-Koordinator (G–E Junioren): rico.weber@tus-friedrichsdorf.de oder 0151-70048022.    

Energie, Flutlicht, Kunstrasen...
Sportstätten: Energiepolitik begleitet uns nicht erst seit 
dem Ukrainekrieg, aber besonders natürlich seit diesen 
schlimmen Ereignissen. Der Vorstand bemüht sich schon 
seit geraumer Zeit darum, so schnell wie möglich eine 
Flutlichtanlage basierend auf LED Technik zu installieren.  

Die Stadt, vertreten durch ihr Gebäudemanagement, 
unterstützt uns bei dem Vorhaben natürlich, macht aber 
auch darauf aufmerksam, dass diese aufwändige Neuerung 
mit einem neuen Kunstrasen kombinierbar sei, denn die 
Leitungen werden unter dem Rasen verlegt.  

Da der TuS bei diesen Projekten priorisiert scheint, lassen wir nicht locker und bleiben am Ball.  

Impressum:

Herausgeber:                                  TuS Friedrichsdorf 1900 e.V.

Verantwortlich für den Inhalt:           Jochen Wesemann, Geschäftsführer  
 E-Mail: jochen.wesemann@tus-friedrichsdorf.de

Anzeigenwerbung:                       Reinhard Brummel  
 E-Mail: reinhardbrummel@hotmail.com

Anzeigengestaltung, Layout,               gemini media solutions, Inh. Thomas Heiden 
Druck und Verarbeitung: Berliner Str. 153, 33330 Gütersloh
 Tel.: 0 52 41 / 53 31 55, Fax: 0 52 41 / 40 35 655 
 E-Mail: info@geminimedia.de

Alle veröff entlichen Artikel geben die Meinung des Verfassers und nicht unbedingt die des TuS Friedrichsdorf 
wieder! Änderungen vorbehalten. Nachdruck von Texten, Fotos und Anzeigen (auch Werbeanzeigen) nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Herausgebers.

gemini media solutions

<<< Deshalb wird auch auf das Motto der Mannschaft „Wir sind EIN TEAM“ beim miteinander auch 
außerhalb des Spiels großen Wert gelegt. 

Die F1 Mannschaft besteht aus 13 Kindern und spielt aktuell in der ersten von acht Gruppen im Kreis 
Gütersloh. Im Wettbewerb mit namhaften Mannschaften hat sich das Team bisher hervorragend 
behauptet.  
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Autohaus Beinling
Kfz.- Meisterbetrieb

Südwestweg 1
33335 Gütersloh
Telefon: 05209 / 5793
Fax: 05209 / 980426
autohausbeinling@gmx.de

Südwestweg 1
33335 Gütersloh
Telefon: 05209 / 5793
Fax: 05209 / 980426
autohausbeinling@gmx.de

Avenwedder Str. 518 •  33335 Gütersloh/Friedrichsdorf

- seit 1990 -
- seit 1990 -

Ausstellung und BeratungDekorative Wandgestaltung
Farbberatung
Bodenverlegearbeiten
Fassadenbeschichtungen

www.malermeister-verl.de

(Termine nach Vereinbarung)

Leinenweg 11 . 33415 Verl
Telefon 05246 1261
Mobil 0171 8180766
meyer@malermeister-verl.de

Optik- Studio 
Großewinkelmann e.K.

Inh. Kerstin Westhoff

Avenwedder Str. 70
33335 Gütersloh

 Telefon 05241 74811
email: info@

optik-grossewinkelmann.de

Im Moment Termine nach Vereinbarung.

www.optik-grossewinkelmann.de
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Der TuS stellt sich vor:  
Mechthild Schöngarth  

- Seit 1977 beim TuS Friedrichsdorf als Übungsleiterin  

- 3 Kinder und 5 Enkelkinder 

- ausgebildete Sport- und Gymnastiklehrerin 

Ihr größtes Hobby ist einfach das Singen und diese 
Leidenschaft nimmt Mechthild Schöngarth auch mit in ihre 
Sportgruppen. Sie liebt besonders ihre Eltern-Kind-
Gruppen und schafft es immer wieder die Kinder mit 
Freude und guter Laune in Bewegung zu bringen. Der Spaß 
an ihrer Arbeit zieht sich durch all ihre Gruppen, sei es die 
„Fit am Morgen“ Gruppe am Donnerstag oder die Frauen-
Seniorengruppe am Dienstagmorgen. 

Einmal Mechthild  -  immer Mechthild :) 

Wer schon als Kind in einer ihrer Gruppen war, geht sicher 
als Erwachsener wiederum mit seinen Kindern zu ihr, oder 
turnt in der Seniorengruppe mit. 

Mechthild Schöngarth war vor ihrer Rente 15 Jahre lang 
eine beliebte Sportlehrerin an der Waldorfschule in 
Friedrichsdorf und hat nebenbei noch ihre TuS-Gruppen 
weiterbetreut. Auch jetzt noch, mit 70 Jahren, leitet sie 

ihre Gruppen mit Freude und motiviert ihre Sportler/innen auch schon mal mit ihr draußen Sport zu 
machen, besonders zu Corona-Zeiten.  

Sie hat auch schon einige ihrer Teilnehmer/innen dazu gebracht, den Helfer- bzw.  
Übungsleiterschein zu machen, denn Nachwuchs zur Leitung von Sportgruppen kann der TuS ja 
immer gebrauchen. 

In diesem Sommer freut Mechthild sich besonders auf ihre Tochter, die mit ihrer Familie für längere 
Zeit aus Sydney zu Besuch kommt. Alle gemeinsam fahren dann auch noch zu Mechthilds 
Lieblingsinsel Baltrum. 

Danke, liebe Mechthild für deinen unermüdlichen Einsatz beim TuS.  Maria Reker-Luthe 
 

Hula HOOP Fitness 

… vereint das klassische Hooping 
mit gängigen Fitnessübungen. 
Wir lernen einerseits, den Reifen 
um die Hüften zu schwingen und 
trainieren andererseits unsere 
Körpermitte sowie verschiedene 
Muskelpartien mit dem Reifen als 
Hilfsmittel.  

Auch abwechslungsreiche inter-
aktive Übungen in der Gruppe 
bringen uns den Umgang mit 
dem Reifen näher - alles 
natürlich untermalt mit 
dynamischer und motivierender 
Musik. Der Kurs ist für jedes 
Kenntnislevel geeignet, es 
werden entsprechende Alter-
nativen und Anleitungen angeboten. 

Dieses neue Kursangebot startet am Dienstag, 3. Mai um 19 Uhr in der Sporthalle der 
Waldorfschule. Eine vorherige Anmeldung im Vereinsbüro oder über unsere Homepage  

Ein eigener Reifen ist von Vorteil. 

www.tus-friedrichsdorf.de ist unbedingt erforderlich. 
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 So gut kann Bier schmecken. So gut kann Bier schmecken.

W W W . I V E C O . D E

S T A R K E S  T E A M .  S T A R K E  L E I S T U N G .

P E R F E K T I O N  V O N  2 , 8  B I S  4 0  T O N N E N .

Auto Schliephake GmbH & Co. KG.
33334 Gütersloh • Carl-Zeiss-Straße 2 • Tel.: 05241 221570 • Ihr Ansprechpartner Nils Nachtigäller 0162 2177764
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Und nun sind die Fachunternehmen gefragt, die die Fläche mit Schotter auffüllen und danach den 
Spielbelag aufbringen. So wird es möglich sein, in diesem Sommer auf der dann vergrößerten 
Spielfläche auch zeitgleich mit mehr als zwei Mannschaften zu spielen.  

Gebäudemanagement 1: Nach knapp dreijährigem, oft intensivem Austausch mit dem Bauamt der 
Stadt Gütersloh, bewegt sich seit knapp 3 Monaten etwas i.S. energetischer Sanierung des 
TippeTreffs. Die alte Vertäfelung sowie die Dämmung und der Boden wurden komplett demontiert 
und entsorgt. Eine daraufhin erfolgte Freimessung nach Schadstoffen unterbrach dann die 
Maßnahme wieder für etwa zwei Wochen, hatte aber keine negativen Messergebnisse zur Folge. 

Weiterhin wurden die Fenster auf der 
Westseite demontiert und auf der Ostseite 
wieder montiert. Hintergrund hierfür sind die 
ständigen Auseinandersetzungen i.S. 
Lautstärke mit einem Nachbarn, denen man 
dadurch entgegenwirken möchte. Zurzeit sind 
handwerkliche Arbeiten aus den Bereichen 
Sanitär und Elektrik angesagt.  

Unser "Bauleiter" Michael Schmidt von Happe 
steht in ständigem Kontakt zum Bauamt und 
den beteiligten Firmen und hofft, dass die 
Fertigstellung unseres Multifunktionsraumes 
bei optimalem Verlauf schon Mitte bis Ende 
Mai erfolgen könnte. Wie die Nutzung in 
Zukunft aussehen könnte, wird zeitnah mit 
der Abteilung Fußball besprochen. 

Gebäudemanagement 2: Die Sporthalle 
Alte Ziegelei stand und steht auch nach wie 
vor im Fokus der Stadt Gütersloh. Zunächst 
sah es nach einem ersten Gespräch mit dem 
Bürgermeister sowie dem Sozialdezernenten, 

Herrn Matthes, danach aus, dass wir nach den Jahren 2015/16 wieder über einen wahrscheinlich 
längeren Zeitraum auf unseren Sport zu Gunsten Ukrainischer Flüchtlinge verzichten mussten.  

Dieses ist bis heute aus verschiedenen Gründen nicht eingetreten. Dafür wurde die Halle um eine 
zertifizierte Brandmeldeanlage erweitert. Des Weiteren verfügen wir nun endlich über einen Rooter 
von BITEL in unserer Sporthalle, welcher u.a. das Streamen von Spielen ermöglicht. 

Grün/weiße Kurzpässe 
Boule: Das gute Wetter haben die 
Tipper Boulespieler genutzt und die 
Erweiterung des Bouleplatzes einen 
wesentlichen Schritt vorangebracht. Mit 
Schubkarren, Spaten und Schaufeln 
ausgerüstet, rückten sie einige Tage an, 
um die neue Spielfläche auszukoffern. 
Am Ende waren mehr als 40 Stunden 
Eigenleistung dazu erforderlich. 
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Erfolgreiche Talentsichtung
RSG: Ende März fand in Gütersloh die Talentsichtung der jüngsten Gymnastinnen aus ganz 
Gütersloh statt. Vom TuS Friedrichsdorf präsentierten gleich sechs Gymnastinnen zwischen 6 und 9 
Jahren ihre Übungen vor Kampfrichtern und Publikum.  

In der KLK 7 zeigte Elena Triptsis ihre Übung ohne Handgerät und die Pflichtübung mit dem Seil. Da 
sie in ihrer Altersklasse keine Konkurrenz hatte, durfte sie ganz oben auf das Treppchen klettern und 
stolz den Pokal in ihren Händen halten. 

In der KLK 9 wurde es spannend. Gleich vier Friedrichsdorferinnen stellten sich der Konkurrenz aus 
Verl und Gütersloh. Sie präsentierten bereits insgesamt drei Übungen. Eine Choreografie ohne 
Handgerät, eine mit dem Ball und die Pflichtübung mit den Keulen.  

Am Ende konnte Juliana Richter das Kampfgericht mit ihrer sehr sauberen Ausführung und 
außergewöhnlich gut ausgeprägten Körperspannung überzeugen. Sie wurde mit Platz 1 und einem 
Pokal belohnt.  

Gold für den TuS: v.l.: Elena Triptsis, Juliana Richter, Nil Köker 

Xenia Ruppel war besonders ausdruckstark und zeigte eine sehr gute Keulenübung. Sie wurde 
Zweite. Afrodite Triptsis zeigte eine hervorragende Übung ohne Handgerät, hatte allerdings mit den 
Geräten ein paar Unsicherheiten. Sie wurde Vierte. Knapp dahinter landete Sophia Nikitenko auf 
dem 5. Platz.  

Alle vier Gymnastinnen qualifizierten sich zu ihren ersten westfälischen Meisterschaften der 
Kinderklassen im Mai in Bochum.  

In der KWK 10 
konnte sich Nil Köker 
gegen die Kon-
kurrenz aus den 
anderen Vereinen 
durchsetzen. Sie 
zeigte sich sicher mit 
den Handgeräten 
und konnte mit ihrer 
Übung ohne Hand-
gerät mit ihrem 
Ausdruck überzeu-
gen. Auch Nil holte 
für den TuS Fried-
richsdorf Gold. 

Wir gratulieren all 
unseren Mädchen 
ganz herzlich zu 
diesen großartigen 
Leistungen.  

Wir sind sehr stolz 
auf euch! A. S. 
Bongartz

v.l.: Xenia Ruppel, Sophia Nikitenko, Afrodite Triptsis, Juliana Richter, Nil Köker
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Pflege-Wohngemeinschaft 

„Haus im Pfarrgarten“  
Milanweg 29
33335 Gütersloh
Telefon: 05209 91666-2530

Gezielt, professionell und mit viel menschlicher Nähe – das zeichnet unsere Pflege aus.  
Egal, ob über unsere Diakoniestation, in der Tagespflege oder in einer unserer Pflege- 
Wohngemeinschaften: Bei uns steht immer der Mensch im Mittelpunkt.

Vor Ort in Tippe, ganz in Ihrer Nähe!

Diakoniestation  

Friedrichsdorf  

Milanweg 29
33335 Gütersloh
Telefon:   05209 91666-2140

www.diakonie-guetersloh.de  |  pflege@diakonie-guetersloh.de

Diakonie Gütersloh e.V.  |  Carl-Bertelsmann-Straße 105–107  |  33332 Gütersloh  |  Telefon: 05241 9867-0


